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NEWSLETTER
an die Zuständigen für Integration im Landkreis Ludwigsburg  
Ausgabe Nr. 1 / 2024 (April) 
 

SEHR GEEHRTE INTEGRATIONSBEAUFTRAGTE, SEHR GEEHRTE ZUSTÄNDIGE FÜR INTEGRA-

TION IM LANDKREIS LUDWIGSBURG UND INTERESSIERTE,  

seit 1. September 2023 bin ich die Integrationsbeauftragte im Landkreis Ludwigsburg. Damit ist die 
Stelle als Elternzeitvertretung wieder besetzt.  
 
Sie werden auch in Zukunft weiterhin im halbjährigen Rhythmus einen Newsletter erhalten, der neben 
Aktuellem aus dem Landratsamt auch Hinweise zu Veranstaltungen, Fortbildungen, Tagungen, Litera-
tur und Gesetzesänderungen rund um die Themen Migration und Integration umfasst. Sollten Sie Wün-
sche zu Neuerungen im Newsletter, beispielsweise die Themen- oder Veranstaltungsauswahl oder die 
Gestaltung betreffend haben, kommen Sie gerne auf mich zu. Mir ist wichtig, dass ich Sie auf diesem 
Weg bestmöglich informiere, in Ihrer Arbeit unterstütze und mit Ihnen im Austausch bleibe.  
Auch weiterhin gilt: Wenn Sie Veranstaltungen bewerben und auf diese im Newsletter aufmerksam 
machen möchten, ist das jederzeit möglich. 
Ich freue mich auf Ihre Beiträge. 

Mit freundlichen Grüßen/ best regards/  مع أطيب التحيات 

Dalya Abu Daqqa 
Tel.: 07141 144-42707 
E-Mail: Dalya.AbuDaqqa@landkreis-ludwigsburg.de 
Integrationsbeauftragte  
Dezernat IV – Stabstelle 
Landkreis Ludwigsburg 
 

INFORMATIONEN AUS DEM LANDRATSAMT  

NEUE DATEN ZUR ENTWICKLUNG DES AUSLÄNDERANTEILS UND DER NEUZUWANDERUNG 

IN DEN LANDKREIS LUDWIGSBURG  

Zum Stichtag 30.11.2023 lebten im Landkreis Ludwigsburg 114.321 Personen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit. Daraus ergibt sich ein sogenannter Ausländeranteil von 20,6 % für den Land-
kreis.  
 
Die folgende Tabelle gibt Auskunft über die am häufigsten vertretenen Staatsangehörigkeiten der 
ausländischen Personen im Landkreis Ludwigsburg. 
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Insgesamt Herkunftsländer ausländischer Staatsbürger im Landkreis Ludwigsburg 

114.321 Türkei Italien Griechenland Kroatien Rumänien Kosovo Ukraine Syrien 

 17.900 14255 7665 7500 6.165 4.685 
 

7.035 
 

4.675 

Polen Serbien Bulgarien 
Bosnien und 
Herzegowina 

Ungarn Portugal Indien 
Afgha-
nistan 

Russische 
Födera-

tion 
 

3250 2.530 2.975 2.480 2.010 1.880 2.100 2.155 1.150 

INTEGREAT 

Die App „Integreat“ ist seit 17. Juni 2019 für den Landkreis Ludwigsburg online und kann unter 

HTTPS://INTEGREAT.APP/LUDWIGSBURG/DEabgerufen werden. Die App Integreat wurde in der 

Sprache Deutsch aktualisiert und steht Nutzerinnen und Nutzern ab sofort zur Verfügung. 

Mit der App „Integreat“ sollen lokale Informationen, Anlaufstellen und Angebote in einfacher Sprache 

für den Landkreis Ludwigsburg gebündelt werden. Die Inhalte gliedern sich in die Themenfelder Spra-

che, Bildung, Ausbildung und Beruf, Kinder, Jugend und Familie, Gesundheit sowie Kultur, Freizeit und 

Sport. Das Landratsamt Ludwigsburg möchte mit der App Neuzugewanderten und Migranten ein In-

strument zur aktiven Hilfe zur Selbsthilfe zur Seite stellen. Daneben kann die App auch Behörden und 

ehrenamtliche Initiativen in ihrer Arbeit unterstützen. Die Informationen können auf der digitalen 

Plattform über das Web, als App und als PDF abgerufen werden. Besonders interessant ist, dass die 

App nach einmaligem Download auch offline funktioniert und zur weiteren Benutzung kein Internet-

zugang notwendig ist. „Integreat“ ist für den Landkreis Ludwigsburg derzeit in fünf Sprachen (Deutsch, 

Englisch, Ukrainisch, Rumänisch, Arabisch und Farsi) verfügbar und für alle Nutzer kostenlos. 

 

Bei Fragen zur App „Integreat“ oder bei Werbemittelbedarf wenden Sie sich an die Integrationsbeauf-
tragte des Landkreises.  

PROJEKT STUDY4FUTURE FÜR NEUZUGEWANDERTE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER IM 

SCHULJAHR 2023/24 

In Kooperation mit dem Staatlichen Schulamt Ludwigsburg und der Pädagogischen Hochschule Lud-

wigsburg hat der Landkreis Ludwigsburg im Schuljahr 2020/21 ein Lernförderprogramm für neuzuge-

wanderte Schülerinnen und Schüler ins Leben gerufen. Die Lernförderung wird durch Studierende der 

Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg durchgeführt und von der Stiftung Jugendförderung, Arbeit 

und Soziales der Kreissparkasse Ludwigsburg finanziell unterstützt. Im Schuljahr 2023/24 wurde der 

bisherig obligatorische Bezug der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler des Projekts zu einer VKL 

Klasse aufgehoben, um allen neuzugewanderten Schülerinnen und Schüler, insbesondere aus der Uk-

raine, die Teilnahme am Projekt zu ermöglichen. Im vierten Projektjahr 2023/24 nehmen 20 Schulen 
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im Landkreis am Projekt teil und werden von insgesamt 21 Studierenden unterstützt. Über 120 neuzu-

gewanderte Schülerinnen und Schüler können durch das Projekt „Study4future“ gefördert werden.  

Bei Fragen zum Projekt wenden Sie sich an die Integrationsbeauftragte des Landkreises. 

SPRACHKURSE INSBESONDERE FÜR NICHTGEFLÜCHTETE PERSONEN IM RAHMEN DER VWV 

DEUTSCH IM JAHR 2024 

Die VwV Deutschkurse richten sich vorrangig an Geflüchtete, die keinen Zugang zu den Integrations-

kursen des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) oder DeuFöV-Kursen haben. Ziel der 

Förderung ist, auch Personen mit unklarer Bleibeperspektive eine Möglichkeit des Spracherwerbs zu 

bieten. 

 

Das Landkreis Ludwigsburg organisiert auch dieses Jahr Sprachkurse im Rahmen der VwV für nicht ge-

flüchtete Menschen mit dem Sprachziel A2. Der Kurs für den Herbst geplant. 

 

Zur Anmeldung kontaktieren Sie die Integrationsbeauftragte des Landkreises bis 30.06.2024.  

 

Weitere Informationen zu VwV-Deutsch-Kursen für Geflüchtete 

• Der zuständige Flüchtlingssozialdienst und das zuständige Integrationsmanagement beraten  

interessierte Geflüchtete über die Zugangsvoraussetzungen zu VwV-Deutsch-Kursen. 

• Bewerbungen aus sicheren Herkunftsländern sind leider nicht möglich. 

Personen aus Afghanistan mit Aufenthaltsgestattung müssen vor einer Bewerbung vorrangig 

den Zugang zum Integrationskurs klären. 

• Personen aus sogenannten A-Ländern (Eritrea, Syrien, Somalia und Afghanistan) mit  

Aufenthaltsgestattung und Dublin-Verfahren müssen vorrangig den Zugang zum Integrations-

kurs klären. 

 

Bei Fragen zu den VwV Deutschkursen insbesondere für geflüchtete Personen wenden Sie sich an die  

das Kompetenzteam Spracherwerb (E-Mail: asyl.sozialdienst@landkreis-ludwigsburg.de) oder an Frau  

Sperr (E-Mail: Christiane.Sperr@landkreis-ludwigsburg.de). 

SOMMERFERIEN-INTENSIVSPRACHKURSE IM RAHMEN DER VWV DEUTSCH  

In den vergangenen Jahren konnten im Landkreis Ludwigsburg in den Sommerferien Intensivsprach-

kurse im Rahmen der VwV Deutsch durchgeführt werden. Zielsprachniveau der Kurse waren B1 und 

B2. 

Dieses Jahr finden auch Angebote der Intensivkurse B1 und B2 in den Sommerferien statt. Die Inten-

sivsprachkurse richten sich an Jugendliche und Erwachsene, die eine Ausbildung oder einen vollzeit-

schulischen beruflichen Bildungsgang (insbesondere Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf, Ausbil-

dungsvorbereitung dual, Berufseinstiegsjahr und Berufsfachschulen) beginnen oder sich im ersten 

Ausbildungsjahr befinden. 

Zur Anmeldung kontaktieren Sie die Integrationsbeauftragte des Landkreises bis 13.05.2024  
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KOSTENLOSE SPRACHCAFÉS IN DREI KREISKOMMUNEN  

Der Landkreis Ludwigsburg und drei seiner Kreiskommunen führen bis August 2024 insgesamt vier 

Sprachcafés für zugewanderte Personen durch, die Deutschsprechen üben und ihre Sprachfähigkeit 

verbessern möchten. Die Sprachcafés stehen alle Menschen mit Migrationshintergrund offen, soweit 

sie keinen oder noch keinen Zugang zu den Sprachkursen des Bundesamts für Migration und Flücht-

linge (BAMF) haben. Die Sprachcafés im Landkreis Ludwigsburg finden in folgenden Kreiskommunen 

statt: Ditzingen, Vaihingen und Remseck/Neckar. Für weitere Informationen oder bei Fragen zu den 

Sprachcafés wenden Sie sich an die Integrationsbeauftragte des Landkreises. 

VERANSTALTUNGSREIHE „MIGRANTINNEN STARTEN DURCH“  

Der Landkreis Ludwigsburg bietet in Kooperation mit der Agentur für Arbeit und Gemeinden des Land-

kreises eine neue Veranstaltungsreihe zur Unterstützung der beruflichen und gesellschaftlichen In-

tegration von Migrantinnen an. Die Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Migrantinnen starten 

durch!“ soll Frauen mit Migrationsgeschichte bei der gesellschaftlichen und beruflichen Integration 

unterstützten. 

Die Auftaktveranstaltung wird im Herbst 2024 in der Gemeinde Schwieberdingen und in der Stadt Mar-

bach gemeinsam mit den Gemeinden Erdmannhausen, Steinheim und Benningen stattfinden. 

Die Veranstaltungstermine werden im nächsten Newsletter veröffentlicht. 

 

Bei Interesse und für weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe wenden Sie sich an die Integra-

tionsbeauftragte des Landkreises. 

VERANSTALTUNGEN IM LANDKREIS  

FRAUENINFOTAGE 

Bei den FRAUENINFOTAGEN stehen 2024 wieder die (beruflichen) Lebenswelten von Frauen unter 

dem Motto „Zukunft. Chancen. Leben.“  im Landkreis Ludwigsburg im Mittelpunkt. Diese finden vom 

22. April – 03. Mai 2024 statt. Anmeldungen für den bunten kostenfreien Angebots-Mix sind für alle 

Interessierten, Frauen, Männer und andere Geschlechtsidentitäten ab sofort möglich. Nähere Infos 

unter WWW.LANDKREIS-LUDWIGSBURG.DE/FRAUENINFOTAGE. 

VORTRAG ZUM THEMA RECHTE NEHMEN MIR MEINE RECHTE - WELCHES VERSTÄNDNIS 

HABEN WIR VOM DEUTSCHSEIN?  

Das Forum Migration der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg veranstaltet am Montag, 29. April 

2024 um 19 Uhr, unter dem Titel „Rechte nehmen mir meine Rechte - Welches Verständnis haben 

wir vom Deutschsein?“ einen Vortrag im Literatur-Café der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg. 

Weitere Informationen unter: https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hoch-

schule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-

haben-wir-vom-deutschsein  

 

http://www.landkreis-ludwigsburg.de/fraueninfotage
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/weltoffene-hochschule/forum-migration/aktuelles/detail/rechte-nehmen-mir-meine-rechte-welches-verstaendnis-haben-wir-vom-deutschsein
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VERANSTALTUNGEN IN DER REGION 

JOBMESSEN IN DER REGION 

Pflege – Ihre berufliche Zukunft 

Das Jobcenter Landkreis Ludwigsburg organisiert die Infoveranstaltung: 

"Pflege – Ihre berufliche Zukunft?" 

Sie erhalten detaillierte Informationen zu den Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten und Direktein-

stiegen in die Arbeit für Ungelernte in der Pflege.  

Die Veranstaltung findet im Kreishaus des Landratsamtes Hindenburgstraße 40, 71638 Ludwigsburg -

in Raum 405 in der Konferenzzone statt. 

Weitere Information finden Sie unter https://jobcenter.landkreis-ludwigsburg.de/aktuelles/detailan-

sicht/?tx_sfeventmgt_pievent%5Bevent%5D=78&tx_sfeventmgt_pievent%5Baction%5D=detail&tx_sfevent-

mgt_pievent%5Bcontroller%5D=Event&cHash=a7ed79eb7c7d6423b2d40c1be1fdb863 

Stuzubi Stuttgart  

Am 04. Oktober 2024 findet die STUDIEN- UND AUSBILDUNGSMESSE Stuzubi von 10-16 Uhr in die 

Liederhalle Stuttgart statt. Die Messe Stuzubi unterstützt Abiturienten, Fachabiturienten und Real-

schüler bei ihrer Berufsorientierung. Universitäten und Hochschulen sowie bundesweit agierende 

und regionale Unternehmen und Institutionen informieren über ihre Studien- und Ausbildungsange-

bote. 

Für weitere Informationen und Ticketanmeldung finden Sie unter: 

https://stuzubi.de/messen/stuttgart 

TIPPS UND ANGEBOTE  

SPRECHSTUNDE DES WELCOME-SERVICES REGION STUTTGART IM LANDRATSAMT LUD-
WIGSBURG  
„Willkommen im Landkreis Ludwigsburg, welcome to the Ludwigsburg district“ heißt der Welcome 

Service Region Stuttgart alle Neuzugewanderten und kleinere sowie mittelständische Unternehmen, 

die ausländische Fachkräfte beschäftigen wollen und lädt zu einer Sprechstunde im Landratsamt Lud-

wigsburg ein.  

Die Sprechstunde richtet sich an neuzugewanderte internationale Fachkräfte, ihre Familienangehöri-
gen und Studierende, die im Landkreis Ludwigsburg leben und arbeiten wollen.  
Zu den Beratungsthemen gehören: Deutsch lernen, Aufenthalt, Arbeitssuche, Anerkennung ausländi-
scher Schul- und Berufsabschlüsse, Bewerbungsunterlagen, Ausbildung, Studium etc.  

https://stuzubi.de/messen/stuttgart
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Die Sprechstunde richtet sich ebenfalls an kleine und mittelständische Unternehmen, die ausländi-
sche Fachkräfte beschäftigen möchten. 
 
Die nächsten Termine der Sprechstunde im Landratsamt Ludwigsburg, Hindenburgstraße 40, 71638 

Ludwigsburg (Raum 405) sind: 

08.05.2024:  9:00 bis 13:00 Uhr 

05.06.2024: 9:00 bis 13:00 Uhr 

17.07.2024: 9:00 bis 13:00 Uhr 

02.10.2024: 9:00 bis 13:00 Uhr 

13.11.2024: 9:00 bis 13:00 Uhr 

11.12.2024: 9:00 bis 13:00 Uhr 

Eine Anmeldung zur Sprechstunde ist erforderlich unter: svetlana.acevic@region-stuttgart.de oder Tel. 

+49 16221 52 728 

Weitere Informationen unter: https://welcome.region-stuttgart.de/. 

BERATUNGSATLAS DES LANDESNETZWERKS WEITERBILDUNG BW  

Der Volkshochschulverband Baden-Württemberg und das Landesnetzwerk Weiterbildungsberatung 

BW haben einen Beratungsatlas erstellt, der nach Regionen geordnet, einen Überblick über Bera-

tungseinrichtungen und deren Beratungsthemen bietet. Es sind auch Einrichtungen aus dem Land-

kreis Ludwigsburg verzeichnet. 

Weitere Informationen unter Landesnetzwerk Weiterbildungsberatung Baden Württemberg (bil-

dung-bringt-weiter.de) 

FACHSTELLE HILFEN FÜR ALLEINERZIEHENDE  
Die Fachstelle Hilfen für Alleinerziehende im Landratsamt bietet im Landratsamt kostenfreie Semi-

nare. Am Dienstag, 07.05.2024 findet das Seminar „Zeit fürs ICH, Zeit für mich!“ statt. Beginn ist um 

16.00 Uhr, Konferenzzone, Raum 401. Die ebenfalls kostenfreie Kinderbetreuung findet jeweils im 

Muki Raum 237. 

Weitere Informationen und Seminarprogramm finden Sie unter: https://intranet.kreis-lb.de/nc/de-

tail/news/fachstelle-hilfen-fuer-alleinerziehende-1/ 

MEHRSPRACHIGES ERKLÄRVIDEO ZUM ANTRAG AUF LEISTU NG NACH DEM ASYLBEWER-
BERLEISTUNGSGESETZ 

Dieses Erklärvideo hilft Asylbewerber*innen bei der Antragstellung von Leistungen nach dem Asylbe-

werberleistungsgesetz in den Sprachen Deutsch, Englisch, Ukrainisch, Türkisch, Arabisch, Farsi und 

Russisch Schritt vor Schritt weiter. 

mailto:svetlana.acevic@region-stuttgart.de
https://welcome.region-stuttgart.de/
https://bildung-bringt-weiter.de/
https://bildung-bringt-weiter.de/
https://intranet.kreis-lb.de/nc/detail/news/fachstelle-hilfen-fuer-alleinerziehende-1/
https://intranet.kreis-lb.de/nc/detail/news/fachstelle-hilfen-fuer-alleinerziehende-1/
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Hier finden Sie weitere Informationen zu den Antragsformularen sowie Erklärvideo 

https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/verkehr-sicherheit-ordnung/asyl-fluechtlingsarbeit/leis-

tungen/ 

WEITERE PROJEKTE UND ANGEBOTE IN DER REGION 

MENTORINNEN-PROGRAMM FÜR MIGRANTINNEN  

Mentees sind Migrantinnen und geflüchtete Frauen, die über ausreichende Sprachkenntnisse verfü-

gen (mind. B1), eine berufliche Qualifizierung mitbringen und durch ihren Status Zugang zum Arbeits-

markt haben. Im Mentorinnenprogramm werden Frauen, die sich Unterstützung wünschen, 

mit Mentorinnen zusammengebracht. Die Mentorinnen — oft selbst Migrantinnen — geben ihre ei-

genen Erfahrungen und ihr Wissen weiter. 

Das Programm ist offiziell am 16. März mit der Auftaktveranstaltung des Ministeriums für Wirtschaft, 

Arbeit und Tourismus in Stuttgart gestartet. 

Weitere Information finden Sie unter www.frauundberuf-bw.de/Mentorinnen-Programm 

DEUTSCHTEST AN DER PH LUDWIGSBURG 

Ab Februar 2024 bieten der PH Ludwigsburg den TestDaF (Test Deutsch als Fremdsprache) für inter-

nationale Studienbewerber*innen an. Der nächste Termin findet am 06. Juni 2024 statt. Weitere In-

formationen finden Sie unter https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/einrichtungen/sprachdi-

daktisches-zentrum/sprachkurse-sprachtest-sprachentandems 

PROJEKT CONTACTLINE DER UNIVERSITÄT HOHENHEIM 

Contactline ist ein innovatives Projekt zur Förderung der Berufs- und Studienorientierung von Schü-

ler*innen, insbesondere an beruflichen Gymnasien. Im Auftrag des Ministeriums für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst Baden-Württemberg werden Videos produziert, die Schüler*innen spannende 

Einblicke in die Erwerbsbiographien von Vorbildern aus der Praxis ermöglichen. Hierdurch sollen 

junge Menschen bei der eigenen Berufswahl inspiriert und motiviert werden. Darüber hinaus wird 

eine Matchingplattform erstellt, über die Lehrkräfte Vorbilder in die Schulklassen einladen können, 

damit diese in direkten Austausch mit den Schüler*innen treten können. Die im Projekt entwickelten 

Ressourcen sind somit für Schüler*innen und Lehrer*innen gleichermaßen hilfreich. Gesucht werden 

Menschen auch mit Flüchtlingserfahrung, die offen dafür sind, vor der Kamera von ihrem beruflichen 

Weg zu erzählen. Hiermit leisten sie einen wichtigen sozialen Beitrag, da sie Jugendliche zur berufli-

chen Orientierung motivieren. Wichtig für das Projekt ist, dass diese bestenfalls ein berufliches Gym-

nasium in BW besucht haben. 

Weitere Informationen und Anmeldung finden Sie hier https://www.uni-hohenheim.de/in-

dex.php?id=154874&L=0 

https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/verkehr-sicherheit-ordnung/asyl-fluechtlingsarbeit/leistungen/
https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/verkehr-sicherheit-ordnung/asyl-fluechtlingsarbeit/leistungen/
http://www.frauundberuf-bw.de/Mentorinnen-Programm
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/einrichtungen/sprachdidaktisches-zentrum/sprachkurse-sprachtest-sprachentandems
https://www.ph-ludwigsburg.de/hochschule/einrichtungen/sprachdidaktisches-zentrum/sprachkurse-sprachtest-sprachentandems
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INDIVIDUELLE QUALIFIZIERUNGSBEGLEITUNG DES IQ NETZWERK STUTTGART 
Das Projekt bietet den Teilnehmer*innen individuelles Coaching sowie Qualifizierungsbegleitung bis 
zur vollen Anerkennung der Qualifikation oder bis zum Einstieg in eine qualifizierte Beschäftigung.  
Es richtet sich an: 

• Migrant*innen mit einem ausländischen Hochschulabschluss in Ingenieurs- und Naturwissen-
schaften MINT (außer Bauingenieurswesen, Architektur) 

• Migrant*innen mit einem im Ausland erworbenen Berufsabschluss in dualen Ausbildungsbe-
rufen (HWK und IHK) 

• Migrant*innen mit Berufserfahrung ohne beruflichen Abschluss.ogramm „Integration durch 
QualifizierunDDas FöDarderprogramm „Integration durch Qualifizierung 

Für weitere Informationen und Anmeldung wenden Sie sich an die: 
Projektleitung: Hr. Mahmoud Alabbas 
Mob.: +49 (0)176 16626924 
E-Mail: M.Alabbas@sgn-d.deIQ)“ 
der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

FORTBILDUNGEN  

NACHQUALIFIKATION FÜR MITARBEITER/INNEN AUS DEM FACHBEREICH FLÜCHTLINGS-
KOORDINATION UND INTEGRATIONSMANAGER/INNEN  
Die Fortbildung richtet sich an neue Kommunale Integrationsbeauftragte oder Integrationsmana-

ger/innen. 

Themenschwerpunkte: 

• Rechte und Pflichten von geflüchteten Menschen 

• Maßnahmen und Angebote der Regeldienste 

• Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen 

• Interkulturelle Kompetenz 

• Angebote des Spracherwerbs 

• Integration von geflüchteten Menschen in Arbeit und Ausbildung 

• Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen 

• Muslime in Deutschland (Islamberatungs-Projekt) 

• Integration in Schule, Kindertageseinrichtungen und Angebote der Jugendhilfe 

 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: Nachqualifikation Kommunaler Integrationsmana-

ger/innen in Tuttlingen : Verwaltungsschule Baden-Württemberg (verwaltungsschule-bw.de) 

 

LEBENSBEDINGUNGEN VON GEFLÜCHTETEN MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN : FORT-

BILDUNG VOM FLÜCHTLINGSRAT BADEN-WÜRTTEMBERG E. V.  

Am 13. Juni 2024 von 19:00 bis 21:00 Uhr findet eine kostenfreie Fortbildung zum Thema Leben von 

geflüchteten Menschen mit Behinderungen im „Paulinenpark“ im Erdgeschoss, Seidenstraße 35, 

70174 Stuttgart statt. 

mailto:M.Alabbas@sgn-d.deIQ
https://www.verwaltungsschule-bw.de/veranstaltungen/fortbildung/15588/nachqualifikation-kommunaler-integrationsmanagerinnen
https://www.verwaltungsschule-bw.de/veranstaltungen/fortbildung/15588/nachqualifikation-kommunaler-integrationsmanagerinnen
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Weitere Informationen finden Sie unter Stuttgart: Lebensbedingungen von geflüchteten Menschen 

mit Behinderungen – Flüchtlingsrat Baden-Württemberg (fluechtlingsrat-bw.de) 

WORKSHOPS IN DER REGION 

Workshops und Basis-Vorträge zu Rechtsextremismus und Ultranationalismus in der Migrationsge-

sellschaft - "Hadi, wir müssen reden!" 

Im Rahmen des Projektes "Hadi, wir müssen reden!" werden in Baden-Württemberg kostenlose prä-

ventiv-pädagogischen Workshops und Basis-Vorträge durch den Landesverband der kommunalen 

Migrantenvertretungen Baden-Württemberg – LAKA angeboten, um über Rechtsextremismus und 

Ultranationalismus in der Migrationsgesellschaft aufzuklären und zu sensibilisieren. 

Die Workshops richten sich an Jugendliche und junge Erwachsene und sind kostenfrei buchbar. Wei-

tere Informationen zu den Inhalten der Workshops/Basis-Vorträge finden Sie unter 

https://www.laka-bw.de/hadi-wir-muessen-reden/workshops-basisvortraege/ 

FACHINFORMATIONEN UND LITERATUR 

Aktuelle Kurz-Expertise der Robert Bosch Stiftung und der Universität Hildesheim bündelt konkrete 

Handlungsempfehlungen für die Fachkräftesicherung in ländlichen Räumen aus dem Förderpro-

gramm Land.Zuhause.Zukunft. 

Die Kurz-Expertise gibt es hier zum Download. Anwerben, Qualifizieren, Halten | Robert Bosch Stif-

tung (bosch-stiftung.de) 

AUSSCHREIBUNGEN UND FÖRDERMÖGLICHKEITEN 

FÖRDERPROGRAMM SCHUTZKONZEPTE FÜR KINDER- UND JUGENDARBEIT IM FREIZEIT-

BEREICH 

Die Ausschreibung zum Förderprogramm Schutzkonzepte unterstützt Kinder- und Jugendarbeit dabei 

individuelle und passgenaue Schutzkonzepte zu entwickeln. 

Hier können Vereine, Jugendverbände, Träger der offenen Kinder- und Jugendarbeit oder privater 

Dienstleister (z.B. Musikschulen) die Finanzierung einer professionellen externen Beratung bei der 

Schutzkonzeptentwicklung erhalten. 

 

Weitere Informationen zum Förderprogramm und Antragsformulare finden Sie unter Kinderschutz 

Baden-Württemberg — Förderprogramm (kinderschutz-bw.de) 

 

FÖRDERAUFRUF 2024 - „INTEGRATION VOR ORT – STÄRKUNG KOMMUNALER STRUKTU-

REN“  

Das Sozial- und Integrationsministerium fördert mit dem Programm „Integration vor Ort – Stärkung 

kommunaler Strukturen“ lokale und regionale Integrationsprojekte mit bis zu 80.000 Euro pro Pro-

jekt. Insgesamt steht eine Fördersumme von über zwei Millionen Euro zur Verfügung. Gefördert 

https://fluechtlingsrat-bw.de/aktuelle-veranstaltungen/lebensbedingungen-von-gefluechteten-menschen-mit-behinderungen/
https://fluechtlingsrat-bw.de/aktuelle-veranstaltungen/lebensbedingungen-von-gefluechteten-menschen-mit-behinderungen/
https://www.bosch-stiftung.de/de/publikation/anwerben-qualifizieren-halten
https://www.bosch-stiftung.de/de/publikation/anwerben-qualifizieren-halten
https://www.kinderschutz-bw.de/foerderprogramm-2024/
https://www.kinderschutz-bw.de/foerderprogramm-2024/
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werden beispielsweise Initiativen, die den Zugang zu bestehenden Angeboten kultursensibel gestal-

ten und damit für Menschen mit Migrationsgeschichte erleichtern. Die Antragsfrist endet am 21. 

Mai 2024.  

 

Weitere Informationen zum Förderprogramm und Antragsformulare finden Sie unter Integration vor 

Ort – Stärkung kommunaler Strukturen: Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-

Württemberg (baden-wuerttemberg.de) 

GESETZESÄNDERUNGEN 

DAS NEUE FACHKRÄFTEEINWANDERUNGSGESETZ 

Am 1. März 2024 ist die zweite Stufe des neuen Fachkräfteeinwanderungsgesetzes in Kraft getreten. 

Die Neuerungen erleichtern es Menschen aus Drittstaaten, in Deutschland zu arbeiten, zum Beispiel 

in der Pflege. Arbeitgeber profitieren von weniger Bürokratie und kürzeren Verfahren. 

Mit der zweiten Stufe des Fachkräfteeinwanderungsgesetzes gilt seit 1. März 2024 zudem: 

 

• Das Verfahren kann künftig auch erst nach der Einreise nach Deutschland begonnen werden, 

sofern die die Berufsqualifikation weiterhin anerkannt werden muss. Das gilt zum Beispiel in 

vielen Gesundheits- und Pflegeberufen. Dafür müssen Fachkräfte und Arbeitgeber eine Aner-

kennungspartnerschaft vereinbaren. 

• Der Arbeitsmarktzugang wird qualifizierten Pflegehilfskräften aus Drittstaaten erleichtert. 

Voraussetzung ist, dass die Ausbildung zur Pflegehilfskraft in Deutschland erworben oder an-

erkannt ist. Auf diese Weise schafft die Bundesregierung neue Möglichkeiten, die Engpässe in 

der Pflege zu mildern. 

• Arbeitgeber können ausländische Fachkräfte bis zu acht Monate einstellen, um eine kontin-

gentierte kurzzeitige Beschäftigung zu schaffen. Damit werden Bereiche mit besonders ho-

hem Arbeitskräftebedarf unterstützt. 

 

Für weitere Informationen zum Thema Fachkräfte Einwanderungsgesetz finden Sie unter Das neue 

Fachkräfteeinwanderungsgesetz (make-it-in-germany.com) und Einwanderung aus Drittstaaten wird 

erleichtert (anerkennung-in-deutschland.de) 

BLEIBEPERSPEKTIVEN FÜR GEDULDETE IN AUSBILDUNG ODER BESCHÄFTIG UNG  

Seit 1. März 2024 gelten neue Regelungen, die Geduldeten in Ausbildung oder Beschäftigung länger-

fristige Perspektiven eröffnen. Dadurch erhalten die Geflüchteten und ihre Arbeitgeber Schutz vor 

Abschiebung und mehr Sicherheit. 

Weitere Informationen unter: Perspektiven für Geduldete in Ausbildung oder Beschäftigung - IHK Re-

gion Stuttgart 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/integration/foerderung-der-integration-auf-kommunaler-ebene/integration-vor-ort-staerkung-kommunaler-strukturen#c148494
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/integration/foerderung-der-integration-auf-kommunaler-ebene/integration-vor-ort-staerkung-kommunaler-strukturen#c148494
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/integration/foerderung-der-integration-auf-kommunaler-ebene/integration-vor-ort-staerkung-kommunaler-strukturen#c148494
https://www.make-it-in-germany.com/de/visum-aufenthalt/fachkraefteeinwanderungsgesetz
https://www.make-it-in-germany.com/de/visum-aufenthalt/fachkraefteeinwanderungsgesetz
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/aktuelles-neues-fachkraefteeinwanderungsgesetz.php
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/aktuelles-neues-fachkraefteeinwanderungsgesetz.php
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fluechtlinge-beschaeftigen/bleibeperspektiven-fuer-geduldete-6060696
https://www.ihk.de/stuttgart/fuer-unternehmen/fachkraefte-und-ausbildung/personalgewinnung-und-entwicklung/fluechtlinge-beschaeftigen/bleibeperspektiven-fuer-geduldete-6060696


 

 

 11 

BEZAHLKARTE FÜR GEFLÜCHTETE 

Der Bundestag hat am 1. März 2024 eine Änderung des Asylbewerberleistungsgesetzes beschlossen. 

Künftig sollen Geflüchtete die ihnen zustehenden Leistungen per Bezahlkarte erhalten können. Statt 

mit Bargeld können sie dann mit dieser Karte zahlen. Auf die Bezahlkarte kann die Geldsumme, die 

Geflüchteten nach dem Asylbewerberleistungsgesetz zusteht, als Guthaben gebucht werden. 

Mit der vorgeschlagenen Änderung im Asylbewerberleistungsgesetz setzt die Bundesregierung den 

Beschluss aus der Besprechung des Bundeskanzlers mit den Regierungschefinnen und -chefs der Län-

der vom 6. November 2023 um. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/bezahlkarte-fluechtlinge-

2263574 

KONTAKT 

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG 

Dalya Abu Daqqa 
Integrationsbeauftragte 
 
Hindenburgstraße 30 
71638 Ludwigsburg 
Tel. 07141/144 42707 
Fax: 07141/14459994 
Email: dalya.abudaqqa@landkreis-ludwigsburg.de 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/bezahlkarte-fluechtlinge-2263574
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/arbeit-und-soziales/bezahlkarte-fluechtlinge-2263574
mailto:dalya.abudaqqa@landkreis-ludwigsburg.de

